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           8.08.2011
Liebe Eltern,

bitte lesen Sie folgende Ausführungen sehr aufmerksam.

Ich lege Ihnen heute die Übersicht über die Nachmittagsangebote unserer Schule im 1. Halbjahr des Schuljahres 2011/12 vor.

Alle Veranstaltungen beginnen in der Regel ab Montag, 22. Aug.  2011.
Wenn Sie Ihr Kind für eine oder mehrere Veranstaltungen verbindlich anmelden wollen, füllen Sie bitte das Anmeldeformular sorgfältig aus und geben Sie es bis spätestens  Mittwoch, 

17. Aug. 2011 im Sekretariat ab (nicht über die Klassenlehrer). 

Sollten Sie nichts Weiteres hören, kann Ihr Kind an dem von Ihnen gewünschten Angebot teilnehmen. Bei Überzahl entscheidet das Abgabedatum der Anmeldung. 

Aktuelle Informationen über unsere Nachmittagsbetreuung befinden sich regelmäßig am Informationsbrett in der Eingangshalle oder auf der Homepage.

Kurzbeschreibung der Kurse
1. Hausaufgabenaufsicht - Jahrgänge 5 - 6
Schülern der Jahrgänge 5 – 6 wird die Möglichkeit gegeben, Hausaufgaben unter Aufsicht zu erledigen, zu üben und gemeinsam mit Gleichaltrigen zu lernen. Es ist keine Nachhilfe! 

Die Schüler können für einen bestimmten Wochentag bzw. für fünf Tage (montags bis freitags) angemeldet werden. Sollte Ihr Kind an einem Tag keine Hausaufgaben oder nur wenig aufhaben, werden Arbeitsmaterialien zur Verfügung gestellt, die der Wiederholung und Vertiefung dienen. Wir bemühen uns, die Erledigung der Hausaufgaben zu kontrollieren, können dies aber bei der Vielfalt der möglichen Aufgaben nicht immer gewährleisten. Die Hausaufgabenaufsicht erfolgt für die Jahrgänge 5 und 6 getrennt. Bei Bedarf können auch Schüler des Jahrgangs 7 teilnehmen. 

Neu: Aufgrund bisheriger Erfahrungen und um Störungen zu vermeiden, erfolgt die Teilnahme an der Hausaufgabenbetreuung zu festen Zeitpunkten.  Das heißt, Ihr Kind kann die Kombination von Förderkursen/Arbeitsgemeinschaften und Hausaufgabenbetreuung nur dann wählen, wenn das Betreten oder Verlassen des Hausaufgabenraumes um 14.30 Uhr oder um 15.00 Uhr gewährleistet ist. 

Soll ausschließlich die Hausaufgabenbetreuung besucht werden, so beginnt sie für Ihr Kind um 13.45 Uhr und endet zu den festgesetzten Zeiten: 14.30 Uhr, 15.00 Uhr oder 15.30 Uhr. Ein zwischenzeitliches Kommen und Gehen ist nicht  möglich.  Schüler, die eine freiwillige Arbeitsgemeinschaft bis 15.15 Uhr belegen, können an der Hausaufgabenbetreuung nicht mehr teilnehmen. (ausgenommen ist hierbei nur die Kombination: Hausaufgabenbetreuung und Wahl eines Töpferkurses; hier kann vor Beginn des Töpferkurse II (bis 15.00Uhr) bzw. nach dem Töpferkurs I (ab 15.00) noch die Hausaufgabenbetreuung gewählt werden).
Schüler, die am Pflichtnachmittagsunterricht (ab Klasse 6) teilnehmen, der bis 15.15 Uhr geht, können anschließend nicht mehr die Hausaufgabenbetreuung besuchen. 

Auch ist während der Nachmittagsbetreuung unsere  Bibliothek bis 15.00 Uhr geöffnet, hier können Bücher gelesen oder ausgeliehen werden. 

Bei der Anmeldung zur Hausaufgabenaufsicht ist der jeweilige Tag anzukreuzen und die gewünschte Zeit einzutragen („Grundversorgung“ s. Anmeldung und Hinweise zu den Kosten) einzutragen.
Wichtig:

An manchen Tagen kommt es vor, dass Schüler vorzeitig nach Hause wollen bzw. an der Hausaufgabenbetreuung nicht teilnehmen wollen, da es nur wenig oder gar keine Hausaufgaben gibt. Zur vereinfachten Handhabung eines solchen Sachverhaltes dient der untere Abschnitt, den Sie bitte entsprechend Ihrer Wünsche ausfüllen.

……………………………………………………………………………………………
Diesen Abschnitt bitte in die nächste Hausaufgabenbetreuung mitbringen.

Mein Kind soll bis 15.30 Uhr in der Hausaufgabenbetreuung bleiben.  (1)      
   
    O
Mein Kind darf, wenn es mit den Hausaufgaben fertig ist, zu den festge-

setzten Zeiten vorzeitig gehen.
(2)






   O
Mein Kind kann sich von der Hausaufgabenbetreuung abmelden, wenn es

nach eigenen Angaben keine Hausaufgaben zu erledigen hat.  (3)

Die persönliche Abmeldung muss beim Kursleiter oder im Sekretariat erfolgen.            O
………………………………………………………………………………………………

Vor- und Nachname des Kindes                                                                 Klasse                           Telefon

……………………………………………………

Datum, Unterschrift eines Erziehungsberechtigten

……………………………………………………………………………………………….

2. Starthilfe- / Förderkurse - Jahrgänge 5 und 6
Die Starthilfekurse im 1. Halbjahr für die Jahrgangsstufe 5 (ab 2. Halbjahr Förderkurse) dienen dazu,  mögliche Lerndefizite aus der Grundschule auszugleichen, Soff zu wiederholen, Fragen zu klären. Ab dem 2. Halbjahr werden in diesen Kursen sowie in den Kursen für den Jahrgang 6  einzelne Auflagen der Förderpläne umgesetzt.

Während dieser Zeit können keine Hausaufgaben gemacht werden. 

Für Schüler mit Förderplan im 2. Halbjahr  sind die Förderkurse „Pflicht“.

Der Kurs „Lesen“ ist für Schüler der Jahrgangstufe 5 und 6, die noch Schwierigkeiten beim Lesen haben; er beginnt nach den Herbstferien (geübt werden: sinnerfassendes Lesen, Lesegeschwindigkeit).

3. Förderkurse, ab Jahrgang 7 bis zur Einführungsphase
Besondere Förderkurse werden für einzelne Jahrgänge in Mathematik, Französisch, Englisch,  Spanisch und Latein angeboten. 

      Bitte auf der Anmeldung das gewählte Fach und den jeweiligen Jahrgang angeben.

  Arbeitsgemeinschaften

4.   Aufbau und Weiterführung unserer Streicher-AG’s/ Schulorchester/ Big Band 

Der Anfängerkurs: Streicher-AG 1 (Donnerstag) bietet das Erlernen eines Instruments an (Geige, Bratsche, Cello); alle Instrumente können  ausgeliehen werden.. 

Der Fortgeschrittenenkurs: Streicher-AG 2 (Dienstag) ist für die Schüler, die bereits den Anfängerkurs besucht haben bzw. für Neueinsteiger mit Vorkenntnissen, die noch nicht im Orchester mitspielen.
Im Schulorchester treffen sich alle, die bereits längere Erfahrungen auf ihrem Instrument haben. Dabei sind alle Instrumente willkommen: Streicher, Bläser, Gitarristen, Pianisten und Schlagzeug ... Über die endgültige Aufnahme entscheidet die Fachlehrerin.
Streichinstrumente und weitere können auf Anfrage in allen Kursen von der Schule gestellt werden (Gebühren+Versicherung für Leihinstrumente betragen 25,-- Euro/Halbjahr). 

Alle an der Big Band Interessierten wenden sich bitte an Herrn Bibo, der über die endgültige Teilnahme entscheidet. Bitte dennoch anmelden.

Alle Streicher-AG’s beginnen in der dritten Unterrichtswoche. Orchester sowie Big Band beginnen, da sie fortgeführt werden,  in der ersten Schulwoche.

5.   Chöre
Der Unterstufenchor ist für alle Schüler der Jahrgänge 5 und 6, die Spaß am Singen haben.   Gesungen wird ein- und zweistimmig von Pop bis Klassik. Der Chor bereitet das Konzert zum Advent,  das Sommerfest und den Tag der offenen Tür vor.
      Der Schulchor ist offen für alle ab Klasse 7. Gesungen werden mehrstimmige Werke
      aus verschiedenen Epochen (Pop, Gospel, Klassik).  Der Chor wirkt bei den Konzerten und 

      weiteren Schulveranstaltungen mit.
      Alle Chöre beginnen in der ersten Unterrichtswoche, da sie fortgeführt werden.

6. Theater-AG,  ab Einführungsphase bis Jahrgang  13

     Interessierte melden sich bitte direkt bei Frau Hagen  (keine schriftliche Anmeldung       

     erforderlich). Bitte Infotafel  beachten!


7.  Computer, ab Jahrgang 5 
      Schülerorientierte Themen unter Verwendung vorhandener Hard-/Software, Internet.

8.  Töpferkurse I, II, ab  Jahrgang 5 – 9 (max. Teilnehmerzahl: 14/ Kurs)
Es geht um das Erlernen des Umgangs mit Ton (“Plattentechnik“). Vom einfachen Turm mit abnehmbarem Dach bis zu kleinen Tieren, Figuren, Töpfen und Schalen soll gemeinsam getöpfert und glasiert werden. Schüler, die bisher noch keinen Töpferkurs besucht haben, werden bevorzugt.

9.  Fußball, ab Jahrgang 5

     Bei gutem Wetter draußen, bei schlechtem in der Halle. Geplant ist der Aufbau einer

     Schulmannschaft.

10. Rudern,  ab Jahrgang 6 (max. Teilnehmerzahl: 15)
Es geht in dem Kurs um das Kennenlernen dieser Sportart sowie um das gemeinsame Rudern  im Vierer unter fachlicher Aufsicht.
Voraussetzungen: sicheres Schwimmen sowie keine gesundheitlichen Einschränkungen.

Ein  besonderes Merkblatt wird zu Beginn des Kurses ausgeteilt und ist von den Eltern zu unterschreiben. Der Kurs beginnt bereits in der zweiten Unterrichtswoche und dauert bis zu den Herbstferien; er wird dann  nach den Osterferien bis zum Ende des Schuljahres fortgesetzt.

11. Kanu I, ab Jahrgang 7  (für Anfänger; max. Teilnehmerzahl: 15)
      Es geht um das Kennenlernen dieser Sportart und um das gemeinsame Fahren im Kanu 
      unter fachlicher Aufsicht.

Voraussetzungen: sicheres Schwimmen sowie keine gesundheitlichen Einschränkungen.

Ein  besonderes Merkblatt wird zu Beginn des Kurses ausgeteilt und ist von den Eltern zu unterschreiben. Der Kurs beginnt bereits in der zweiten Unterrichtswoche und dauert bis zu den Herbstferien; er wird dann  nach den Osterferien bis zum Ende des Schuljahres fortgesetzt. 
12.  Kanu II, ab Jahrgang 7 (für Fortgeschrittene; max. Teilnehmerzahl: 15)

      Teilnehmen können Schüler, die bereits Vorerfahrungen haben.

Voraussetzungen: sicheres Schwimmen sowie keine gesundheitlichen Einschränkungen.

Ein  besonderes Merkblatt wird zu Beginn des Kurses ausgeteilt und ist von den Eltern zu unterschreiben. Der Kurs beginnt bereits in der zweiten Unterrichtswoche und dauert bis zu den Herbstferien; er wird dann  nach den Osterferien bis zum Ende des Schuljahres fortgesetzt. 

13. Tischtennis, ab Jahrgang 5 (max. Teilnehmerzahl: 14)
      Diese AGs sind  sowohl für Anfänger als auch Fortgeschrittene geeignet.

14. Tennis für Anfänger, nur für die Jahrgänge 5 und 6 (max. Teilnehmerzahl: 10)
      Diese AG erfolgt in Zusammenarbeit mit dem TC Geisenheim-Marienthal und findet
      auf   der Tennisanlage in  Marienthal statt. D.h., dass die Schüler entweder privat mit
      dem PKW  dort hingebracht werden müssen oder eigenständig mit dem Bus um 13.16. 
      Uhr dort  hinfahren.  Auf zwei Spielfeldern werden die Grundlagen des Tennisspiels
      vermittelt. Schläger können in begrenztem Maße gestellt werden. Die Schüler müssen 
      für den  Tennisplatz geeignete Sportschuhe tragen. Der Kurs geht bis zu den 
      Herbstferien und wird  Mitte April bis zu den Sommerferien fortgesetzt. Neben den 
      normalen Kursgebühren (50,--  Euro/ für den gesamten Kurs, falls keine weiteren 
      Angebote der Nachmittagsbetreuung  genutzt  werden, sonst 50,-- Euro für das 
      jeweilige Halbjahr)  muss jeder Teilnehmer noch 1,-- Euro  pro Veranstaltung an den 
      Tennislehrer eigenständig  bezahlen.
15. Schulgarten, ab Jahrgang 5

      Pflege des Schulgartens, Beobachtung biologischer Wachstumsprozesse, Experimentieren

16. Badminton, ab Jahrgang 5

Der Kurs richtet sich  an Anfänger und auch Fortgeschrittene. Schläger werden gestellt.

17. Landschaftspflege, ab Jahrgang 5

      Pflege der Außenanlagen, Einführung in die Tätigkeiten eines Landschaftspflegers
18. Aquarell-Malen, ab Jahrgang 5 

      Unter künstlerischer Anleitung sollen verschiedene Motive und Farbgebungen gestaltet   

      werden und das Ineinanderfließen des Wassers so eingesetzt werden, dass Mischtöne

      entstehen.
 


19.  Klettern I und III, ab Jahrgang 5 (für Anfänger, max. Teilnehmerzahl: 14)
       An einer Kletterwand werden Griffe u. Praktiken des Kletterns in verschiedenen
       Schwierigkeitsgraden trainiert. Partnerschaftliches Verhalten ist dafür notwendig.
       Schüler, die bisher noch keinen Kletterkurs besucht haben, werden bevorzugt. 
20.  Klettern II, ab Jahrgang 6 (für Fortgeschrittene, max. Teilnehmerzahl: 14)
       Teilnehmen können alle Schüler, die bereits Erfahrungen im Klettern haben bzw. 
       einen Kletterkurs bereits belegt haben. 

21.  LRS – Kurs, ab Jahrgang 5

       Die Teilnahme an diesem Kurs ist Pflicht für alle Schüler mit ausgewiesener Lese-     

       Rechtschreibschwäche.

       Frau Ambrosi prüft die Schüler und wählt sie aus! Keine Anmeldung erforderlich.

       Beginn des Kurses: nach den Herbstferien.

22.  Philosophie – Big History, ab Jahrgang  8-12

       In dem Kurs geht es unter Bezug auf verschiedene wissenschaftliche Disziplinen (Physik, 
       Biologie, Geographie, Geschichte, Soziologie …) um existentielle Fragen: Wie hat alles 
       angefangen? Wie entstand Materie, die Sterne, die Erde, das Leben, der Mensch.  
       Erstes Treffen um den genauen Termin abzusprechen: Freitag, d. 12.08. in der 
       Mittagspause vor der Mensa.


Weitere Hinweise:

Anmeldung/ Abmeldung

An- bzw. Abmeldungen sind nur schriftlich möglich. 

Mittagessen

In der Mensa kann in der Zeit von 13.00-13.45  Uhr ein warmes Mittagessen eingenommen werden. Anmeldeformulare für die Teilnahme am Chip-System liegen vor der Mensa oder dem Sekretariat aus. Es besteht  auch die Möglichkeit,  täglich bis 9.30 Uhr eine Essensmarke in der Mensa zu kaufen. Das Mittagessen incl. Getränk kostet 3,50 Euro. Ein Essenzuschuss kann  beim Schulelternbeirat (Herrn Fladung) beantragt werden.

Bitte wirken Sie dabei aktiv mit, dass Ihr Kind, wenn es Nachmittagsunterricht hat oder an der Pädagogischen Mittagsbetreuung teilnimmt, die günstige Gelegenheit wahrnimmt, ein warmes, frisch gekochtes Mittagessen einzunehmen.

Schüler, die nicht in der Mensa essen, können sich während der Mittagspause im  Aufenthaltsraum aufhalten und dort ihre mitgebrachten Speisen verzehren. 

Es ist nicht gestattet, im Aufenthaltsraum oder in anderen Räumen der Schule oder auf dem Schulgelände in der Stadt gekaufte warme Speisen wie Pizza, Döner oder Pommes Frites oder Chips zu verzehren. Weiterhin bitte ich, den Schülern Getränke in Mehrwegflaschen mitzugeben, um den wachsenden Müll in unserer Schule zu begrenzen.
Aufsicht

Schüler, die Nachmittagsunterricht haben oder an der freiwilligen Nachmittagsbetreuung teilnehmen,  stehen  während der Mittagspause  unter Aufsicht.

Es ist nicht gestattet für Schüler der Jahrgangsstufe 5 – 9, das Schulgelände während der Mittagspause zu verlassen.

Entschuldigungen

Ich bitte bei Fehltagen ebenso zu verfahren wie beim regulären Unterricht. Entschuldigen Sie Ihr Kind rechtzeitig schriftlich (mit folgenden Angaben: Name, Klasse, betroffene Kurse) – Abgabe im Sekretariat, durch Anruf (über das Sekretariat- bitte erst ab 8.00 Uhr) oder in der folgenden Woche beim Kursleiter. 

                        -  Bitte nicht über den Klassen- oder Fachlehrer -

Fehlt ein Schüler mehrfach unentschuldigt, muss er damit rechnen, von dem Kurs ausgeschlossen zu werden.

Schriftverkehr

Bitte alle Mitteilungen, welche die Nachmittagsbetreuung betreffen, im Sekretariat (nicht über den Klassenlehrer) abgeben. 

Ansprechpartner für alle fachlichen Fragen oder Verhaltensprobleme einzelner Schüler während der Nachmittagsbetreuung ist Herr Jügler.

Soziales Verhalten

Die Erfahrungen des vergangenen Jahres haben gezeigt, dass einzelne Schüler in ihrem Verhalten störend wirken und sich ungebührlich verhalten. Wir behalten uns daher vor,  Schüler von den zusätzlichen Nachmittagsangeboten auszuschließen, wenn sie den Anordnungen der Aufsichtspersonen nicht nachkommen oder durch Sachbeschädigungen oder sonstige Störungen auffallen. Bitte helfen Sie mit, dass unsere Angebote, die uns einen erhöhten Arbeits- und Verwaltungsaufwand bereiten, dem Wohle Ihrer Kinder dienen und sich fördernd auf ihre schulischen Leistungen und ihr soziales Verhalten auswirken.

Kosten
Neu: Kostenlos ist in diesem Schuljahr erstmalig die Hausaufgabenaufsicht im Rahmen der Grundversorgung bis 14.30 Uhr.
Weiterhin sind folgende Kurse kostenlos: Big-Band, alle Chöre und Orchester, Theater-AG, Leseförderung, LRS, Schulgarten und Landschaftspflege sowie Förderkurse, die aufgrund eines  Förderplanes besucht werden  (in der Regel ab dem 2. Halbjahr).

Alle übrigen Kurse sowie  die Hausaufgabenbetreuung ab 14.30 Uh kosten pauschal, unabhängig  von der Zahl der belegten Kurse 50,-- Euro/Halbjahr (bei den Streichern 75,-- Euro/ Halbjahr). In begründeten Fällen kann der Betrag reduziert bzw. erlassen werden. 
Bitte bedenken Sie auch, dass von diesen Beiträgen Arbeitsmaterialien, Hefte,  Kopien und Geräte, die den Schülern zur Verfügung gestellt werden, finanziert werden. 

Um den Verwaltungsaufwand so gering wie möglich zu halten, bitte ich mit der Anmeldung den

Betrag von 50,-- Euro für das erste Halbjahr (für  Teilnehmer der Streichergruppe 75,-- Euro)  innerhalb von vier Wochen auf folgendes Konto zu überweisen:
Rheingauschule, Konto: 99325, Rheingauer Volksbank (BLZ 51091500) 

Bitte den Vor- und Nachnamen des Kindes auf dem Überweisungsträger unbedingt angeben.
Für Anregungen, Hinweise, Kritik, die zur Weiterentwicklung unserer Nachmittagsangebote dienen, bin ich Ihnen sehr dankbar. Ich freue mich auf reges Interesse.

Mit freundlichen Grüßen 

Gez. Drollinger

Schulleiter  
